
 

 

 

 

 STADTVERTRETUNG DER  
 LANDESHAUPTSTADT SCHWERIN 
 7. Wahlperiode  

  

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Fraktion  
Am Packhof 2 - 6, D - 19053 Schwerin 

Tel.: 0385 / 5452970  

 
         Schwerin, 22.06.2020 

 
ANFRAGE  
der Fraktion-Bündnis 90/DIE GRÜNEN gemäß § 4 Abs. 4 der Hauptsatzung für die Landeshauptstadt 
Schwerin   
 
Verkehrssicherheit Radweg Westufer  Lankower See  
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
nachdem unsere Fraktion Beschwerden zur Verkehrssicherheit auf dem Radweg am Westufer des  
Lankower Sees erreichten, frage ich Sie namens der Fraktion:  
 

 1. Liegen der Verwaltung Beschwerden bezüglich der Verkehrssicherheit auf dem Radweg am 
Lankower See vor? Wenn ja, welche Rückschlüsse zieht die Verwaltung aus den bisher 
vorliegenden Beschwerden verschiedener Nutzer*innengruppen?  

 2.  Gibt es Planungen zu Maßnahmen, die der Erhöhung der Verkehrssicherheit z.B. für 
Fußgänger*innen dienen?  

 3. Sind eine Beschilderung des Weges mit dem Verkehrszeichen "Sonderweg für 
Fußgänger/Radfahrer" http://www.strassenschilder.de/vorschriftszeichen/sonderweg-fuer-
fussgaengerradfahrer/  oder andere Maßnahmen geplant? 

 

 
  
Mit freundlichen Grüßen 

 
Regina Dorfmann  
Fraktionsvorsitzende B90/Die Grünen in der Stadtvertretung  
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Landeshauptstadt SchwerinDer OberbürgermeisterSDSPF 11 10 4219010 Schwerin 

    Der Oberbürgermeister 
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Frau Dorfmann 
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Verkehrssicherheit Radweg Westufer Lankower See 
 
Sehr geehrte Frau Dorfmann, 
 
nachstehend möchte ich Ihnen Ihre Fragen vom 22.06.2020 beantworten. 
 
1. Liegen der Verwaltung Beschwerden bezüglich der Verkehrssicherheit auf dem 
 Radweg am Lankower See vor? 
 Wenn ja, welche Rückschlüsse zieht die Verwaltung aus den bisher vorliegenden 
 Beschwerden verschiedener Nutzer*innengruppen? 
 
Nach Überprüfung des Ideen- und Beschwerdemanagements Klarschiff liegen für diesen 
Radweg keine Hinweise bezüglich des Radverkehrs, Hinweisschildern oder Konflikten 
zwischen Fußgängern und Radfahrern vor. Auch der Verkehrsbehörde liegen keine Meldungen / 
Anzeigen zu Verkehrsgefährdungen vor. 
  
Mit Schreiben vom 15. Juni 2020 ist eine schriftliche Beschwerde bei den Fraktionen der 
Stadtvertretung eingegangen. Der ADFC hat diesbezüglich eine ausführliche Stellungnahme 
gefertigt, welche diesem Schreiben als Anlage beiliegt. 
 
2. Gibt es Planungen zu Maßnahmen, die der Erhöhung der Verkehrssicherheit z.B. für 
 Fußgänger*innen dienen? 
3. Sind eine Beschilderung des Weges mit dem Verkehrszeichen „Sonderweg für 

Fußgänger/Radfahrer“ 
http://www.strassenschilder.de/vorschriftszeichen/sonderweg-fuer-
fussgaengerradfahrer/  oder andere Maßnahmen geplant? 

 
Es handelt sich bei diesem Weg um einen touristischen Radweg in der freien Landschaft der für 
die Nutzung als Radweg eine Landesförderung erhalten hat. 
Der Radweg hat eine Breite von durchgängig 2,50 m. Diese Breite ist ausreichend für den 
gegenseitigen Begegnungsverkehr und für Spaziergänger und Freizeitsportler. 
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Der Grundsatz der ständigen Vorsicht und gegenseitigen Rücksicht gilt auch für touristische 
Radwege. Die Notwendigkeit der Anordnung von Beschilderungen wurde im Rahmen der 
Planung durch die Anordnungsbehörde für den gesamten Radweg geprüft und veranlasst. 
Eine zusätzliche Beschilderung mit dem genannten Verkehrszeichen ist für den Bereich am 
Westufer des Lankower Sees nicht geplant. 
 
Der Radfernweg Hamburg – Rügen, Abschnitt Platz der Jugend bis zur Gadebuscher Straße 
wurde offiziell im Mai 2019 übergeben. In Nutzung ist dieser 5 km lange Abschnitt bereits seit 
Dezember 2018. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 
 
Anlage 






